
Riesenbeck:

Sehr guter Saisonstart für Riesenbecks Volleyballer

Einen überaus erfolgreichen Start in die Saison 2007/2008 gab es für alle

Riesenbecker Volleyball - Teams am vergangenen Wochenende. Bereits am

Samstag trafen sich zunächst die drei Riesenbecker D-Jugend-Mädchen zum

Saisonauftakt in der eigenen Halle. Die Turnhalle platzte fast aus allen

Nähten, denn viele Zuschauer stellten sich ein, um Teutos jüngsten aktive

Volleyballerinnen zu erleben. Alle drei Mannschaften zeigten tolle Leistungen.

Insbesondere die D-III-Jugend, die ihr erstes Spiel überhaupt absolvierte,

zeigte ganz tollen Einsatz und forderte die beiden anderen Konkurrenten aus

dem eigenen Verein deutlich mehr als erwartet. Die beiden Trainerinnen

Nicole Schilling und Kerstin Vieth hatten ihr Team sehr gut vorbereitet.

Dennoch setzten sich die beiden erfahrenen und auch älteren Teams letztlich

mit jeweils 2:0 Sätzen durch.

Als ganz besonders spannend erwies sich das Spiel der D-I gegen die D-II.

Den ersten Satz gewann die D-II deutlich mit 25:11. Der zweite Satz ging mit

26:24 knapp an die D-I. Den Entscheidungssatz gewann denkbar knapp mit

18:16 Punkten die D-II. Beide Teams um Trainerin Moni Brüggemeyer und den

Coach Nadin Schippmann zeigten dabei tolle Ballwechsel und man darf

wirklich gespannt sein, wie sie sich gegen die anderen Teams in der

Bezirksliga verkaufen werden.

Direkt im Anschluss gab es dann den ersten Spieltag für die weibl. B-Jugend.

Zunächst spielte Hörstel gegen die neu formierte Hopstener B-Jugend und

fuhr ungefährdet einen 2:0 Sieg ein. Sehr viel spannender war die Begegnung

Riesenbeck gegen Hörstel. Schließlich hatten sich beide Teams noch vor

einer Woche beim Kreispokal gegenübergestanden und sich gegenseitig

nichts geschenkt. Die Riesenbecker Mädchen zeigten eine grundsolide

Leistung, spielten konzentriert und dadurch ungefährdet den ersten Satz mit

25:20 Punkten sicher nach Hause. Den zweiten Satz gewannen die

Riesenbeckerinnen dann mit 25:11 Punkten noch deutlicher und gingen

hochverdient als Sieger vom Platz. Im letzten Spiel des Tages standen sich

dann noch Riesenbeck und Hopsten gegenüber. Der erste Satz ging ohne

jede Gegenwähr ganz deutlich mit 25:10 Punkten an Riesenbeck. Mit diesem

Ergebnis im Rücken fühlten sich die Riesenbeckerinnen wohl zu sicher und

waren mit ihren Gedanken schon auf der Kirmes in Ibbenbüren. Sie ließen

das Team aus Hopsten auf 12:18 Punkte davonziehen. Schließlich ging der

Satz aber doch noch mit 25:22 Punkten an das Team aus Riesenbeck.

Damit ist der Saisonstart für die B-Jugend in der Bezirksliga 17 gut gelungen.

Sollten die Riesenbecker Mädchen ihre Leistung aus den ersten drei Sätzen

konsequent abrufen, kann man von den Jugendlichen in dieser Sasion noch

einiges mehr erwarten.

Am Sonntag spielte dann erstmals die neu formierte A-Jugend auch in

heimischer Halle gegen den DJK OT Borghorst. Das Team zeigte im ersten



Satz eine gute Leistung und gewann verdient mit 25:13 Punkten. Alles sah

nach einer klaren Sache für die Riesenbeckerinnen aus, jedoch hatten die

Spielerinnen im zweiten Satz einige Probleme mit dem neu eingeführten

Läufersystem. Außerdem schlug der Gegner aus Borghorst deutlich besser

auf und erzeugte mehr Druck. Folglich ging der zweite Satz mit 18:25 Punkten

nach Borghorst. Im Entscheidungssatz fing sich das Team aus Riesenbeck

aber wieder und gewann letztlich ungefährdet mit 15:11 den dritten Satz und

damit das erste Saisonspiel. Sollte es Trainer Jürgen Wiesch gelingen, der

Mannschaft die notwendige Sicherheit mit dem neuen Spielsystem zu geben,

dann kann man auch von diesem Team noch einige tolle Spiele erwarten.

Als letztes Team war am Nachmittag noch die weibl. C-Jugend gegen

Saerbeck und TV Jahn Rheine im Einsatz. Im ersten Spiel gegen den Jahn

Rheine zeigten die Riesenbecker Mädchen eine gute Leistung. Mit 25:18 und

25:20 gingen beide Sätze und damit das Match ungefährdet an die

Riesenbecker C-Jugend. Gegen Saerbecker Mädchen zeigte man dann aber

doch Nerven und verlor den ersten Satz mit 21:25 Bällen. Den zweiten Satz

gewannen dann aber die Riesenbeckerinnen mit 25:22. Der

Entscheidungssatz wurde denkbar spannend. Schließlich  konnte das Team

diesen Satz denkbar knapp mit 17:15 Bällen für sich entscheiden. Da die

Saerbecker Mannschaft außer Konkurrenz in der Bezirksliga spielt, kann das

Riesenbecker C-Jugend-Team aber gut mit dem Satzverlust leben.

Damit haben alle Riesenbecker weibl. Jugendmannschaften einen

erfolgreichen Saisonstart hingelegt. Wenn die Riesenbecker Teams so

weiterspielen, kann man davon ausgehen, dass in allen Altersklassen von der

D- bis zur A-Jugend ein Team aus Riesenbeck ganz oben mitspielen wird.


